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Das zweite Halbjahr wird ne-
ben den einzelnen betriebli-
chen Themen auch die bevor-
stehende Bundestagswahl in 

den Fokus nehmen. Und auch 
die Vorbereitungen für die Be-
triebsratswahlen 2022 stehen 
auf dem Plan. 

INGOLSTADT

Die Arbeitswelt gemeinsam gestalten
Seit Beginn des Jahres arbeiten 28 Betriebe der Geschäftsstelle Ingolstadt gemeinsam und  
individuell an der Ausgestaltung der Kampagne »Wir. Zusammen. Stark.«. 

In drei gemeinsamen digitalen 
Workshops, dessen Auftakt 
auch Jörg Hofmann, Erster Vor-
sitzender der IG Metall, virtuell 
besuchte, wurden Kampa-
gnenpläne erarbeitet, Aktio-
nen geplant und gemeinsam 
umgesetzt. Inhaltliche Schwer-
punkte des ersten Halbjahrs 
waren die Tarifbewegung und 
der ausgehandelte Tarifab-
schluss. 

Der zentrale Punkt der 
Kampagne ist die Beteiligung 
der Kolleginnen und Kollegen 
in den Betrieben. »Nur dort, 
wo wir stärker Beteiligung wa-

gen und organisieren, können 
wir unsere Themen durchset-
zen«, sagt Bernhard Stiedl, 
Erster Bevollmächtigter.

Die Kampagne ist dabei 
auch eine überbetriebliche 
Plattform, um voneinander ler-
nen zu können. »Wir sind eine 
Mitgliederorganisation und ei-
ne Beteiligungsgewerkschaft, 
es geht um das gemeinsame 
Gestalten und Mitmachen. 
Dies prägt unser aller gewerk-
schaftliche Arbeit vor Ort im 
Betrieb, sei es analog oder digi-
tal«, so die Zweite Bevollmäch-
tigte Tamara Hübner.

leginnen und Kollegen gut 
funktioniert. Wir nehmen die 
Beschäftigten von Anfang an 
bei Themen mit. In der Tarif-
runde hat das hervorragend 
funktioniert. Unseren ersten 
Warnstreik bei EME führten 
wir mit einer überwältigenden 
Teilnahme durch.

Welche Schritte habt Ihr 
 unternommen?
Grundlage bei der Kampagne 
ist eine konkrete Stufenpla-
nung mit Start und Zielpunkt. 
Diese ist mit allen Vertrauens-
leuten besprochen, vereinbart 
und mit Zwischenzielen und 
Terminen hinterlegt. Jede und 
jeder beteiligt sich im Rahmen 
ihrer/seiner Möglichkeiten. Je-
der Schritt und jede Aktion 
wird nach Abschluss reflek-
tiert und erst, wenn dies abge-
schlossen ist, machen wir den 

nächsten Schritt. Wir haben 
anhand eines Fragebogens in 
unseren Betreuungsbereichen 
mit den Beschäftigten die For-
derung zur Tarifrunde disku-
tiert und abgefragt, ob und wie 
sie sich beteiligen. In Klein-
gruppen haben wir die Men-
schen gefragt, was ihnen in 
Zeiten von Pandemie und 
Kurzarbeit wichtig ist oder was 
sie belastet. 

Was verbuchst Du als 
 Erfolg?
Die Akzeptanz von uns als Ar-
beitnehmervertreterinnen und 
-vertretern ist gestiegen. Auch 
die Präsenz der IG Metall vor 
Ort trägt dazu bei. Unsere re-
gelmäßigen Newsletter, Aus-
hänge oder aktuelle Kurzinfos 
aus der Betriebsratssitzung 
werden sehr geschätzt. Die 
Menschen bei EME erkennen 
den Wert von IG Metall und Be-
triebsrat und dass »Wir. Zu-
sammen. Stark.« sind.

»Mit der Teilnahme an der Kampagne wollen wir  
Zukunftsperspektiven für EME in Ingolstadt schaffen«

 Oliver, Du bist von Anfang 
an bei unserer Kampagne 
»Wir. Zusammen. Stark.« 
dabei. Mit welchem Ziel 
seid Ihr bei EME gestartet 
und welcher konkrete 
 Nutzen war Dir und Deinen 
Kollegen und Kolleginnen 
wichtig?

Unser Thema im Betrieb ist seit 
langem die stetige Verlagerung 
von Arbeit und damit Arbeits-
plätzen in ein Tochterwerk in 
Ungarn. Deshalb ist dies unser 
sogenanntes heißes Thema. In 
der diesjährigen Tarifrunde 
kam uns die Forderung nach 
Zukunftstarifverträgen sehr ge-
legen. Wir haben uns deshalb 
entschlossen, unser Thema 
mit der Tarifrunde zu verbin-
den, um die Beschäftigten zu 
sensibilisieren. Auch erhoffen 
wir uns natürlich Zukunftsper-
spektiven für das Werk in In-
golstadt.

Welche Ziele habt Ihr Euch 
konkret gesetzt?
Unsere Vertrauensleutearbeit 
zu stärken und auszuweiten, 
damit auch unter Pandemiebe-
dingungen der Informations-
fluss von und zu unseren Kol-
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Oliver Hoeherl, Betriebsratsvor-
sitzender bei Elektro-Metall Ex-
port (EME) in Ingolstadt
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